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 als Vorposten der sudanesischen Gebirgskette ; so im WestendieGranitbergeMuilundSakadi;weiternachSüdenhinderGnle,BukundKoknr;näheramFlussederKe-rebin,Akadi,Lengasfan,KilguunddieTabygruppe.DiemeistenwarenvornureinemMenfchenalternochvonNegernbewohnt,jetztabersindvieleganzverödet,weildieägyptischeRegierungdieSchwarzenüberfiel,umsieindieSklavereiabzuführen.Schon1821wurdenderKoknrundderAkadiinFolgevonVenrathunterworfen;dieDörferderEbenekonntenohnehindenFeuerwaffenkeinenWider-standentgegensetzen,aberinvielenließensichselbstdieFrauenliebertödten,alsdaßsiedenMenschenräubernge-folgtwären.

 In diesen endlosen Wäldern des Fasoglo begegnete ( 1849 )demReisendeneineSklavenkarawane.Siewurdevou

 ägyptischen Reitern geführt und von diesen nebst einer AnzahlvonFußsoldatenbewacht;jenerittentheilsaufKameelen,theilsaufEseln.DenSchwarzenhattemaneinehölzerneGabelumdenHalsgelegtundManchen:auchdieHändeanderselbenbefestigt;anderGabelbefandsicheinSeil,dasvomSatteldesReitersauslief,undsomußtederandasselbegebundeneMenschmitdemThiereSchritthalten.DawoderPsadengwar,ritztenundrissenihndieDornenunddasBlutrannanArmenundBeinenherab.Sogin-genMenschenmitMenfchenum.

 Jene Schwarzen waren kürzlich in Kery eingefangen wor -denundfolltennachAegyptentransportirtwerden;siehattenalsonochetwa300deutscheMeilenzurückzulegen!DieGabelwirdihnenerstabgenommen,wennmansieindieoffeneWüstegetriebenhat;dorthabensiezumEntfliehenkeine

ows^. -'o T

Mißhandlung eines Schwarzen .
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 Gelegenheit mehr . Hinter dem Zuge , welcher von Soldatengeführtundüberwachtwurde,kameinanderer,derausbernundKindernbestandundvonDschellabs(Kaufleu-teu)überwachtwurde.DieseUnglücklichenkonntensichfreierbewegen;manchesaßensogarausKameelen.AberwievieleoderwiewenigewerdenihrEndzielerreichthaben?—

 Aus Andringen der europäischen Mächte hat die ägyp -tischeRegierungdenSklavenraubunddenSklavenhandelverbietenmüssen;derselbegehtabernachwievorimSchwange,obwohlernichtmehrsogroßartigeDimensionenhatwiefrüher.WirwissenausSamuelBaker'sSchilderungen,wieernochvoreinpaarJahrenamobernWeißenNilbetriebenwurde;esistebenschwer,injenenWildnisseneinestrengeControlezuüben,undwennsichanchdieägyptischeRegie-ruugzueinersolchenversteht,foistsiedochimmereiuehalb

 und halb widerwillige . Es wird lange dauern , ehe dem ab -scheulichenSklavenraubegesteuertwerdenkann.

 Derselbe war nnd ist noch in ein förmliches System ge -bracht.TremeanxmachtdarübervielesentimentaleRedens-arten,dieüberflüssigsind,wodieBarbareiselberfolautspricht.WirlassensiedeshalbbeiSeitenndgebenliebereinigeNotizenausdemWerkedesGrafend'Escayrac,deralsAugenzeugeundgründlicherKennerspricht.

 Der Sklavenhandel der Muselmänner im östli -chenSudanhatzweiverschiedeneQuellen:erstensdieGhazwasodergroßeJagden,welchevoneinerganzenHeeresabtheiluugveranstaltetwerden;zweitensdieJagdimKleinen.DiefewirdvoneinzelnenArabernbetrieben,welcheimLandederSchwarzenWeiberundKinderrauben.DieseZügebringenallemalnurwenigeSklavenindenHandel,


